
fokus-tierwohl.de

Fortschritte mit Kompetenz und Spezialwissen für eine tierwohlgerechte, 
umweltschonende und nachhaltige Nutztierhaltung

„Netzwerk Fokus Tierwohl“

Förderkennzeichen 28N-4-19TA-01-17 



Zielgruppen sind Mitarbeitende in landwirtschaftlichen Betrieben,  im vor- und 
nachgelagerten Bereich, Beratende, Tiermediziner und die interessierte 
Öffentlichkeit.

➢ fachspezifisches Wissen bündeln, aufarbeiten, kommunizieren

➢ Erfahrungsaustausch zwischen Praktikern, Wissenschaftlern, Beratern und anderen
Gruppen organisieren

➢ Wissens-Vernetzung innerhalb der Branche ermöglichen, fördern und erhalten

Wissensvermittlung im Netzwerk Fokus Tierwohl 

Gefördert aus Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL): 
Förderung von Tierwohl-Kompetenzzentren im Rahmen des Bundesprogramms 
Nutztierhaltung (Bekanntmachung/Richtlinie: Bundesanzeiger vom 15. Mai 2019)

Erste Förderperiode bis zum 31.12.2023, weitere Förderperiode bis zum 31.12.2026
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Geschäftsstellen Rind, Schwein und Geflügel
▪ Verbesserung des Wissenstransfers
▪ Bündelung & individuelle Aufbereitung                 

von neuem Fachwissen
▪ Koordinations- und Kontaktstelle                              
▪ Organisation großer Veranstaltungen                   

zum Wissenstransfer
▪ Verfassen von Fachartikeln

Landeseinrichtungen 
(Fachreferenten)
▪ Themeninput
▪ Sichtung und 

Abstimmung der 
Ausarbeitungen von 
Arbeitsgruppen / 
Geschäftsstellen

TierwohlmultiplikatorInnen der 
Länder
▪ Kommunikation des Fachwissens in die 

Praxis
▪ Wissensvermittlung im Rahmen kleiner 

& mittlerer Veranstaltungen
▪ Regionale Öffentlichkeitsarbeit

Arbeitsgruppen
▪ Milchkühe
▪ Kälber & Jungvieh
▪ Mutterkühe &       

Mastrinder

Methodisch-didaktische 
Aufbereitung
▪ Zielgruppenspezifische 

Kommunikationskonzepte für die gesamte 
Branche & die breite Öffentlichkeit

Koordination
▪ Projektleitung
▪ Vernetzung
▪ Controlling
▪ Öffentlichkeitsarbeit
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Zielgruppen aus den Bereichen
▪ Landwirtschaftliche Betriebe
▪ Vor- und nachgelagerter Bereich
▪ Fach- und Berufsschulen
▪ Beratung
▪ Tiermedizin
▪ Wissenschaft
▪ Interessierte Öffentlichkeit

Impulsbetriebe
▪ Ein Netzwerk                                        

aus Betrieben mit praxiserprobter 
Wissensvermittlung

Arbeitsgruppen
▪ Jung- und Legehenne
▪ Masthühner
▪ Pute
▪ Wassergeflügel

Arbeitsgruppen
▪ Produktionsstufen 

übergreifend nach 
Themen

Expertenbeirat Rind       Expertenbeirat Schwein          Expertenbeirat Geflügel
▪ Themensetzung, Evaluierung des Projektfortschritts

Die Organisationsstruktur
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Für das Netzwerk der „Impulsbetriebe“ wurden
deutschlandweit 120 Betriebe gewonnen, die sich an einem der
Netzwerke (Rind, Schwein und Geflügel) beteiligen.

Betriebe mit einem zukunftsweisenden Konzept für eine
tierwohlgerechte Haltung vernetzen sich untereinander und
beteiligen sich am Wissenstransfer in die Zielgruppen.

Regelmäßige Netzwerktreffen der beteiligten LandwirtInnen mit
Betriebsbesuchen und Workshops zu Themen, die für die
Zielgruppen interessant und wichtig sind.

Beteiligung an Veranstaltungen und Fachmessen, Vorstellung
der Betriebe und ihrer Tierwohlkonzepte.

Die  Impulsbetriebe
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vierwöchentliches Verbund 
Jour Fixe 

Kommunikationstreffen

bundesweiter gemeinsamer 
Kalender

• Jour Fixe Geschäftsstellen alle 2 Wochen

• Jour Fixe TWM alle 4 Wochen

• Abstimmung mit der BLE/dem BMEL/dem BZL

• Social Media: Instagram, Facebook, Twitter, 
YouTube, Spotify

• Projektleitungstreffen (2 / Jahr)

• monatlicher interner Newsletter

• 2-tägige TWM-Treffen ( 2 / Jahr)

• halbjährliche Koordinationstreffen

• Ticketsystem „Codebase“

• Interner Bereich der Homepage

• Vernetzung mit dem BZL

Die interne Kommunikation

TWM: Tierwohlmultiplikatoren und Tierwohlmultiplikatorinnen
BLE: Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung
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• Fachinformationen der AG (Fachartikel, Leitfäden, 
Checklisten etc.)

• Angebot von Audio- und Videoformaten (Podcasts, 
Videos, Vodcasts, Streaming)

• Bundesweiter Veranstaltungskalender

• Übersicht des Netzwerks Impulsbetriebe Tierwohl

Webseite

www.fokus-tierwohl.de

Soziale Medien

• Netzwerktreffen

• Verbindung betriebliche Praxis mit Arbeitsgruppen 
der TWZ

• Praxistransfer in Veranstaltungen 

Netzwerk der 
Impulsbetriebe 

Tierwohl

• Bundesweit abgestimmte Themen

• Breiter Referentenpool aus Wissenschaft, Beratung 
und Praktikern

• Zielgruppenspezifische Formate (Online- & Präsenz 
Seminare, Workshops, Exkursionen)

Veranstaltungen

der 
Verbundpartner

Wissenstransfer 
in die Praxis:

Mehr als 1.400 
Veranstaltungen 

mit mehr als 
66.000 Gästen, 37 

Videos, 12 
Podcasts, 102 
Beiträge auf 

Instagram, mehr 
als 30 Fachartikel 
und Broschüren

Die Informationspfade
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Social Media

Instagram Twitter

696102 543
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Teilnehmende
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Zweite Förderperiode: 01.01.2024 bis zum 31.12.2026

Zusätzliche Schwerpunkte: Wechselwirkungen des Tierwohls 
mit Themen wie 

➢ Emissionsminderung und Klimaschutz, 
➢ Energieeffizienz, 
➢ Möglichkeiten zur Ressourcenschonung, 
➢ Förderung der Biodiversität 

Dies soll unter Einbeziehung von ExpertInnen zu diesen 
Themen erfolgen, die als Gäste zu den Sitzungen der 
Expertenbeiräte oder der AG geladen werden.

Länderpartner werden zukünftig nach der Festlegung von 
Themen durch den Expertenbeirat angeschrieben, um die AG 
mit schon vorhandenem Wissen zu unterstützen, bevor diese 
ihre Arbeit aufnimmt.
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Ausblick

Zusätzliche Schwerpunkte:

➢ Stärken des Netzwerkes Fokus Tierwohl als ein 
gemeinsames Tierwohlkompetenzzentrum.

➢ „Bottom up“ Strategie – Erfahrungen aus den Ländern 
und den Betrieben mit einem „Mehr an Tierwohl“ werden 
verstärkt  in die Veranstaltungen eingebunden. Themen, 
die aus der Praxis kommen, werden schneller in den 
Wissenstransfer eingebunden

➢ Veranstaltungen zu kleinen Wiederkäuern, Pferden und 
Neuweltkameliden

➢ Ausbau der enormen, gutsortieren Datenbank, um 
Informationen zu erlangen, die praktisch nutzbar sind 

➢ Weitere Übersetzungen

➢ Verstärktes Einbeziehen der MuD/EIP- Ergebnisse

…
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fokus-tierwohl.de

Dr. Claudia Possardt

Projektleitung Netzwerk Fokus Tierwohl Brandenburg

Robert-Havemann-Straße 4

15236 Frankfurt (Oder)

Telefon: 0335 / 8683931;  E-Mail: Claudia.Possardt@LAVG.Brandenburg.de

Vielen Dank!
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